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Landtag
19. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
9. Sitzung
26. 11. 15

Nr. 19/127 – 19/141

Nr. 19/127

Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde ist von den Fraktionen/der Gruppe kein Thema beantragt 
worden.

Nr. 19/128

Fragestunde

1.	 Pavillon an der JVA Oslebshausen

	 Anfrage der Abgeordneten Sigrid Grönert, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas 
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 13. Oktober 2015

2.	 Unterrichtsvertretung und -ausfall an den öffentlichen Schulen der Stadtge-
meinden Bremen und Bremerhaven

	 Anfrage der Abgeordneten Julie Kohlrausch, Dr. Magnus Buhlert, Lencke 
Steiner und Fraktion der FDP vom 15. Oktober 2015

3.	 Volksverhetzung und Terrorismus in sozialen Netzwerken

	 Anfrage der Abgeordneten Patrick Öztürk, Sükrü Senkal, Björn Tschöpe und 
Fraktion der SPD vom 15. Oktober 2015

4.	 Radikalisierungsversuche

	 Anfrage der Abgeordneten Patrick Öztürk, Sükrü Senkal, Björn Tschöpe und 
Fraktion der SPD vom 15. Oktober 2015

5.	 „Lions Quest“, „Leo“, „Design your life“, „Gemeinsam Leben lernen“ & Co.

	 Anfrage der Abgeordneten Patrick Öztürk, Mustafa Güngör, Björn Tschöpe 
und Fraktion der SPD vom 15. Oktober 2015

6.	 Fitnessmessungen mit dem Smartphone – Förderung durch Krankenkassen

	 Anfrage der Abgeordneten Stephanie Dehne, Björn Tschöpe und Fraktion der 
SPD vom 15. Oktober 2015

7.	 Kofinanzierung von Innovationsbeihilfen im Schiffbau durch das Land

	 Anfrage der Abgeordneten Jörg Kastendiek, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas 
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 16. Oktober 2015

8.	 Denkmalschutzgesetz novellieren

	 Anfrage der Abgeordneten Dr. Kirsten Kappert-Gonther, Dr. Maike Schaefer 
und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16. Oktober 2015

9.	 Anzahl abgelehnter Asylanträge

	 Anfrage der Abgeordneten Peter Zenner, Lencke Steiner und Fraktion der FDP  
vom 19. Oktober 2015

10.	 Investitionsprogramm des Bundes für die Straßenverkehrsinfrastruktur

	 Anfrage der Abgeordneten Dr. Magnus Buhlert, Lencke Steiner und Fraktion 
der FDP vom 20. Oktober 2015
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11.	 Aufsuchende Beratung im Rahmen der Jugendberufsagenturen

	 Anfrage der Abgeordneten Miriam Strunge, Cindi Tuncel, Kristina Vogt und 
Fraktion DIE LINKE vom 22. Oktober 2015

12.	 Entwicklung der betrieblichen Einstiegsqualifizierungen (EQ) im Land Bremen

	 Anfrage der Abgeordneten Miriam Strunge, Cindi Tuncel, Kristina Vogt und  
Fraktion DIE LINKE vom 22. Oktober 2015

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

13.	 Antanz-Delikte im Land Bremen

	 Anfrage des Abgeordneten Jan Timke (BIW) vom 28. Oktober 2015

14.	 Anwendung des Gesetzes zur vorübergehenden Unterbringung von Flücht-
lingen und Asylbegehrenden

	 Anfrage des Abgeordneten Klaus Remkes (ALFA) vom 30. Oktober 2015

15.	 Kostenfreier Zugang zu Lehrmaterialien für Deutsch als Fremdsprache (DaF)

	 Anfrage der Abgeordneten Rainer Hamann, Björn Tschöpe und Fraktion der 
SPD vom 3. November 2015

16.	 Wie weiter mit einer Unabhängigen Patientenberatung im Land Bremen?

	 Anfrage der Abgeordneten Peter Erlanson, Kristina Vogt und Fraktion DIE 
LINKE vom 19. November 2015

Diese Anfragen hat der Senat gemäß § 30 Absatz 5 der Geschäftsordnung der 
Bremischen Bürgerschaft schriftlich beantwortet.

Nr. 19/129

Konsensliste

Mitteilung des Präsidenten der Bremischen Bürgerschaft
vom 24. November 2015

Die Bürgerschaft (Landtag) stimmt der Konsensliste wie folgt zu:

1.	 Wahl von sieben Vertrauensleuten und sieben Vertreterinnen/Vertretern des 
Ausschusses zur Wahl der Richterinnen/Richter des Verwaltungsgerichts und 
des Oberverwaltungsgerichts

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Vertrauensleute und Vertrete-
rinnen/Vertreter in den Ausschüssen zur Wahl der ehrenamtlichen Richterin-
nen/Richter des Verwaltungsgerichts und des Oberverwaltungsgerichts:

	 Aytas, Ruken (SPD)		         Stellvertreter: Ittekott, David (SPD)

	 Lange, Sabrina (SPD)	         Stellvertreter: Grimm, Ekkehardt (SPD)

	 Resch, Hubert (SPD)	         Stellvertreterin: Behrens, Verena (SPD)

	 Freihorst, Marcel (CDU)	         Stellvertreterin: Grupe, Rebekka (CDU)

	 Ritschel, Marcus (CDU)	         Stellvertreterin: Grabowski, Claudia (CDU)

	 Dr. Hodonyi, Robert 	         Stellvertreter: Holefleisch, Felix
	 (Bündnis 90/Die Grünen)	         (Bündnis 90/Die Grünen)

	 Heigl, Christoph		          Stellvertreter: Dr. Gössner, Rolf 
	 (DIE LINKE) 		          (DIE LINKE)

2.	 Gesetz zum Wegfall der Befristung gesundheitsrechtlicher Vorschriften

	 Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
	 (Drucksache 19/87)
	 2. Lesung

	 Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.
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3.	 Bremisches Ausführungsgesetz zum Tiergesundheitsgesetz 
	 (BremAGTierGesG)

	 Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
	 (Drucksache 19/88)
	 2. Lesung

	 Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.

4.	 Wahl eines Mitglieds des Vorstands
	 (Wahl einer Schriftführerin/eines Schriftführers)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Sybille  B ö s c h e n 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke zur Schriftführerin.

5.	 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds des Wahlprüfungsgerichts

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Sascha  A u l e p p 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke zum stellvertretenden Mitglied des Wahlprüfungsgerichts.

6.	 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds des Verfassungs- und Geschäftsord-
nungsausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten 

		  Holger  W e l t 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke zum stellvertretenden Mitglied des Verfassungs- und Geschäftsord-
nungsausschusses.

7.	 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds des Rechtsausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Petra  J ä s c h k e 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke zum stellvertretenden Mitglied des Rechtsausschusses.

8.	 Wahl von zwei Mitgliedern des Ausschusses für Bundes- und Europaangele-
genheiten, internationale Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Petra  J ä s c h k e  

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke und den Abgeordneten 

		  Helmut  W e i g e l t 

	 anstelle des Abgeordneten Elombo Bolayela zu Mitgliedern des Ausschusses 
für Bundes- und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Ent-
wicklungszusammenarbeit.

9.	 Wahl eines Mitglieds des Ausschusses für die Gleichstellung der Frau

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Petra  J ä s c h k e 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke zum Mitglied des Ausschusses für die Gleichstellung der Frau.

10.	 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds des Betriebsausschusses Performa Nord

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 
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		  Petra  J ä s c h k e 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke zum stellvertretenden Mitglied des Betriebsausschusses Performa 
Nord.

11.	 Wahl von zwei stellvertretenden Mitgliedern des Landesjugendhilfeausschus-
ses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Petra  J ä s c h ke 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke und 

		  Herrn Dr. Daniel  K n o c k 

	 anstelle von Frau Hela Dumas zu stellvertretenden Mitgliedern des Landes-
jugendhilfeausschusses.

12.	 Benennung eines Mitglieds im Kongress der Gemeinden und Regionen Eu-
ropas (KGRE) für die zehnte Amtszeit

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Antje  G r o t h e e r 

	 anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Manuela 
Mahnke als Mitglied im Kongress der Gemeinden und Regionen Europas 
(KGRE) für die zehnte Amtszeit bis 2016.

13.	 Nachwahl für den Landesjugendhilfeausschuss des Landes Bremen

	 Mitteilung des Senats vom 17. November 2015
	 (Neufassung der Drucksache 19/126 vom 27. Oktober 2015)
	 (Drucksache 19/152)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt 

		  Frau Ilona  K a u p a t - N e u b a u e r 

	 anstelle von Frau Martina Völger zum stellvertretenden Mitglied des Landes-
jugendhilfeausschusses.

14.	 Wahl eines Mitglieds des staatlichen Petitionsausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete 

		  Petra  J ä s c h k e 

	 anstelle des Abgeordneten Patrick Öztürk zum Mitglied des staatlichen Peti-
tionsausschusses.

15.	 Gesetz zur Regelung von Zuständigkeiten in der Stadtgemeinde Bremerhaven

	 Mitteilung des Senats vom 10. November 2015
	 (Drucksache 19/135)
	 1. Lesung

	 Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster Lesung.

16.	 Gesetz zur Änderung des Bremischen Korruptionsregistergesetzes

	 Mitteilung des Senats vom 17. November 2015
	 (Drucksache 19/149)
	 1. Lesung

	 Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster Lesung.

17.	 Verbesserung der parlamentarischen Kontrolle der Beteiligungen und Eigen-
betriebe

	 Antrag der Fraktion der CDU
	 vom 19. November 2015
	 (Drucksache 19/162)

	 Die Bürgerschaft (Landtag) überweist den Antrag zur Beratung und Bericht-
erstattung an den staatlichen Haushalts- und Finanzausschuss.
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Nr. 19/130

Anstrengungen zur Integration von Flüchtlingen verstärken: Maßnahmen- und 
Umsetzungsplan zum Ausbau der städtischen Infrastrukturen in Bremen und 
Bremerhaven erarbeiten!

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 17. November 2015
(Drucksache 19/144)

D a z u

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE
vom 24. November 2015

(Drucksache 19/166)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Änderungsantrag ab.

Die Bürgerschaft (Landtag) stimmt dem Antrag wie folgt zu:

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,

I.	 einen die Bundes- und Länderebene sowie die Kommunen einbeziehenden 
Maßnahmen- und finanziell hinterlegten Umsetzungsplan zu erarbeiten,

1.	 in  welchem  für  das  zu  erwartende  Bevölkerungswachstum  angemes-
sene  Wohnungsbauflächen  ausgewiesen,  der  strategische  Beitrag  der 
GEWOBA bei der Beschaffung von Wohnraum definiert, die Vorausset-
zungen für eine gemeinwohlorientierte Bautätigkeit geschaffen und Maß-
nahmen zur Beschleunigung der Genehmigungsverfahren für alle Inves-
toren auf den Weg gebracht werden (Wohnungsbauprogramm),

2.	 in dem geeignete Instrumente für die Mobilisierung von zusätzlichem 
Wohnraum im Bestand erarbeitet werden und in welchem wirtschaftliche 
Alternativen zur bisherigen Not- und Erstunterbringung in Zelten und 
Turnhallen dargestellt werden (Unterbringungsprogramm),

3.	 der ein schulisches Ausbauprogramm mit ausreichenden personellen und 
räumlichen Ressourcen für die bedarfsgerechte Betreuung und Beschu-
lung mit einer kontinuierlichen Sprachförderung von schulpflichtigen 
Flüchtlingen beinhaltet, dabei ist auch die Möglichkeit und Sinnhaftigkeit 
einer zentralen Beschulung zu prüfen,

4.	 in dem Spracherwerbsangebote den Zuwanderungszahlen angemessen 
ausgeweitet werden,

5.	 der eine frühe Erfassung der beruflichen/schulischen Qualifikation und 
Sprachkompetenzen von Flüchtlingen in Bremen zu einer zügigeren Ein-
gliederung in den Arbeitsmarkt ermöglicht, um in Kooperation mit Kam-
mern, Verbänden und Gewerkschaften Arbeits- und Ausbildungsplätze 
zu akquirieren und der die Schaffung einer speziellen Beratungsstruktur 
im Jobcenter zur schnellen Vermittlung in Arbeit vorsieht,

6.	 der die Ausbauplanungen im Kindertagesstättenbereich auf die neuen 
Zuwanderungszahlen ausrichtet, dabei sind die zusätzlichen räumlichen 
und personellen Bedarfe zu berücksichtigen,

und der Bürgerschaft (Landtag) bis zum Ende 2015 zu berichten.

II.	 Weiterhin fordert die Bürgerschaft (Landtag) den Senat auf, Lösungen aufzu-
zeigen für

1.	 eine Stärkung der Beratungsstelleninfrastruktur für Asylsuchende,

2.	 einen einfachen Zugang von Flüchtlingen zu bremischen Hochschulen, 
wobei Förderungsmöglichkeiten geprüft und insbesondere Pilotprojekte 
zur Flüchtlingsintegration – wie sie sich beispielsweise mit „IN Touch“ 
bereits an der Universität Bremen finden lassen – unterstützt werden,

3. 	 eine entsprechende Ausweitung der aufsuchenden Unterstützungsange-
bote für Flüchtlinge in eigenen Wohnungen,

4. 	 eine professionelle Organisationsstruktur zur Einbindung des ehrenamt-
lichen Engagements, im Rahmen derer die bestehenden Strukturen zur 
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Unterstützung von Flüchtlingen (Spendenmöglichkeiten, private Wohn-
raumnutzung etc.) vom Senat landesweit bürgernah koordiniert werden,

5.	 den bedarfsgerechten Ausbau der gesundheitlichen Versorgung ein-
schließlich des psychosozialen und psychotherapeutischen Versorgungs-
angebots für Flüchtlinge,

6.	 eine schnellstmögliche Ausstattung der Flüchtlingsunterkünfte im Land 
Bremen mit WLAN-Routern, um Flüchtlingen einen einfachen Kontakt zu 
Verwandten, die oftmals in Kriegs- und Krisengebieten zurückgelassen 
werden mussten, zu ermöglichen

	 und sukzessive nach Fertigstellung, spätestens aber bis zum 30. Juni 2016 der 
staatlichen Deputation für Soziales, Jugend und Integration zu berichten.

Nr. 19/131

Für ein weltweites Klimaschutzabkommen, starke und nachhaltige Klimaschutz-
ziele!

Antrag (Entschließung) der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, der SPD, der 
CDU, DIE LINKE und der FDP
vom 19. November 2015
(Drucksache 19/163)

Die Bürgerschaft (Landtag) spricht sich für ein verbindliches, weltweites und nach-
haltiges Klimaschutzabkommen aus, mit dem es möglich ist, das 2-Grad-Ziel zu 
erreichen.

Um in Paris zu einem guten Ergebnis beizutragen, sollte die EU eine Verschärfung 
der eigenen Klimaschutzziele anbieten und den Entwicklungsländern stärkere 
finanzielle und technische Unterstützung für Klimaschutzmaßnahmen in Aussicht 
stellen.

Die Bürgerschaft (Landtag) ist der Auffassung, dass die Bundesregierung dafür 
Sorge tragen muss, dass das nationale Klimaschutzziel von 40 % Emissionsminde-
rung bis 2020 erreicht wird. Deutschland sollte mit ambitionierten Zielen für die 
kommenden Jahrzehnte die nächsten Schritte auf dem Weg zur Dekarbonisierung 
unserer Wirtschaft aufzeigen, Techniken und Verfahren entwickeln und so die 
Wettbewerbsfähigkeit stärken.

Die Bürgerschaft (Landtag) sieht in der Fortschreibung des Klimaschutz- und 
Energieprogramms 2020 einen wichtigen eigenen Beitrag um aufzuzeigen, wie 
auch unser Bundesland das eigene Klimaschutzziel von - 40 % CO

2
 bis 2020 er-

reichen kann.

Nr. 19/132

Kosten, Marktpotenziale, Finanzierung und Planfeststellung des Offshore-Ter-
minals Bremerhaven (OTB)

Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE
vom 29. September 2015
(Drucksache 19/84)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 24. November 2015

(Drucksache 19/172)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 19/133

Wissenschaftspolitische Leitlinien der 19. Legislaturperiode

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 15. September 2015
(Drucksache 19/67)

D a z u
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Mitteilung des Senats vom 3. November 2015

(Drucksache 19/128)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 19/134

Jacobs University Bremen – Sachstand, Herausforderungen und Chancen

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 15. September 2015
(Drucksache 19/68)

D a z u 

Mitteilung des Senats vom 27. Oktober 2015

(Drucksache 19/123)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 19/135

Schulische Situation von geflüchteten Kindern und Jugendlichen

Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE
vom 29. September 2015
(Drucksache 19/85)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 10. November 2015

(Drucksache 19/137)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 19/136

Gesetz zur Änderung des Bremischen Gaststättengesetzes

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 13. Oktober 2015
(Neufassung der Drucksache 19/62 vom 8. September 2015)
(Drucksache 19/114)
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.

Nr. 19/137

Gesetz zur Änderung des Gesundheitsdienstgesetzes

Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
(Drucksache 19/86)
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.

Nr. 19/138

Neunzehnter Staatsvertrag zur Änderung rundfunkrechtlicher Staatsverträge 
(Neunzehnter Rundfunkänderungsstaatsvertrag)

Mitteilung des Senats vom 20. Oktober 2015
(Drucksache 19/118)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Neunzehnten Staatsvertrag zur Än-
derung rundfunkrechtlicher Staatsverträge (Neunzehnter Rundfunkänderungs-
staatsvertrag) Kenntnis.
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Nr. 19/139

Gesetz zur Änderung von Vorschriften über die Anerkennung ausländischer 
Berufsqualifikationen

Mitteilung des Senats vom 24. November 2015 
(Drucksache 19/170)
1. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster Lesung.

Nr. 19/140

Wahl eines Mitglieds der staatlichen Deputation für Sport

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten 

	 Ralph  S a x e 

anstelle des Abgeordneten Björn Fecker zum Mitglied der staatlichen Deputation 
für Sport.

Nr. 19/141

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1.	 Grundversorgung von Flüchtlingen nach dem Sachleistungsprinzip verbes-
sern: Internetzugänge und Nahverkehrsnutzung ermöglichen!

	 Antrag der Fraktion der CDU
	 vom 13. Oktober 2015
	 (Drucksache 19/107)

2.	 Bundesmittel für Bremen sichern!

	 Antrag der Fraktion der CDU
	 vom 13. Oktober 2015
	 (Drucksache 19/108)

3.	 Glücksspielstaatsvertrag im Sinne des Jugend- und Spielerschutzes demokra-
tisieren

	 Antrag der Fraktion der FDP
	 vom 26. Oktober 2016
	 (Drucksache 19/121)

4.	 Lebenslagen im Land Bremen

	 Zweiter Armuts- und Reichtumsbericht des Senats der Freien Hansestadt 
Bremen – 2015 –

	 Mitteilung des Senats vom 3. November 2015
	 (Drucksache 19/127)

5.	 Krise in der Milchwirtschaft bekämpfen

	 Antrag der Fraktion der CDU
	 vom 10. November 2015
	 (Drucksache 19/133)

6.	 Energiebericht für die öffentlichen Gebäude der Stadtgemeinde Bremen und 
der Landesgebäude der Freien Hansestadt Bremen

	 – Bericht für das Jahr 2014 – 

	 Mitteilung des Senats vom 10. November 2015
	 (Drucksache 19/136)

7.	 Kunststoffe im Meer vermeiden

	 Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
	 vom 10. November 2015
	 (Drucksache 19/138)
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8.	 Wohnungsnot bekämpfen – Konzepte für einen schnelleren Wohnungsbau 
vorlegen

	 Antrag der Fraktion der CDU
	 vom 10. November 2015
	 (Drucksache 19/139)

9.	 Gesetz zum Siebzehnten Rundfunkänderungsstaatsvertrag

	 Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
	 (Drucksache 19/89)
	 2. Lesung

10.	 Bericht und Antrag des Ausschusses für Wissenschaft, Medien, Datenschutz 
und Informationsfreiheit zum Gesetz zum Siebzehnten Rundfunkänderungs-
staatsvertrag, Mitteilung des Senats vom 29. September 2015 (Drs. 19/89)

	 vom 16. November 2015
	 (Drucksache 19/141)

11.	 Gesetz zum Achtzehnten Rundfunkänderungsstaatsvertrag

	 Mitteilung des Senats vom 29. September 2015
	 (Drucksache 19/90)
	 2. Lesung

12.	 Bericht und Antrag des Ausschusses für Wissenschaft, Medien, Datenschutz 
und Informationsfreiheit zum Gesetz zum Achtzehnten Rundfunkänderungs-
staatsvertrag, Mitteilung des Senats vom 29. September 2015 (Drs. 19/90)

	 vom 16. November 2015
	 (Drucksache 19/142)

13.	 Bürgerrechte verteidigen – Verfassungsklage gegen das „Gesetz zur Einfüh-
rung einer Speicherpflicht und einer Höchstspeicherfrist für Verkehrsdaten“ 
(Vorratsdatenspeicherung) einreichen!

	 Antrag der Fraktion der FDP
	 vom 16. November 2015
	 (Drucksache 19/143)

14.	 Innere Sicherheit muss Vorrang haben

	 Antrag der Fraktion der FDP
	 vom 18. November 2015
	 (Drucksache 19/158)

15.	 Asylverfahren  entlasten  und  vorübergehenden  Schutz  durch  spezifischen 
Flüchtlingsstatus gewähren – Gesetzesentwurf zur Gewährung vorüberge-
henden nationalen humanitären Schutzes beim Bundesrat einbringen

	 Antrag der Fraktion der FDP
	 vom 18. November 2015
	 (Drucksache 19/161)

16.	 Bericht des staatlichen Petitionsausschusses Nr. 3
	 vom 20. November 2015
	 (Drucksache 19/164)

17.	 Ausbau Erneuerbarer Energien voranbringen, Ausbauziele anheben

	 Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
	 vom 24. November 2015
	 (Drucksache 19/175)
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